
Die Aktion zur Gesamttagung für Kindergottesdienst in der EKD 

 

AufSchwingen – getragen und frei 

 

Das Motto der Gesamttagung entstand durch einen Vers aus dem Buch Jesaja: 

„Die auf den Herrn harren, kriegen neue Kraft, dass sie auffahren mit Flügeln wie 

Adler…“ 

 

Menschen, die sich im Kindergottesdienst und in der Kirche mit Kindern engagieren, können 

das selbst erleben: Neue Kraft bekommen; unerwartet über sich selbst hinauswachsen, 

Aufwind spüren, sich bewegen und bewegt werden.  

 

Das biblische Bild vom Adler soll sichtbar, greifbar werden, indem hoffentlich ganz viele 

kleine und große Adler aus ganz Deutschland und darüber hinaus nach Erfurt 

mitgebracht werden. Sie werden während unserer Tagung in dem Messezentrum ihre Plätze 

finden und später bestimmt auch ein neues Ziel anfliegen. 

 

Darum bitten wir Euch: 

Bringt zur Gesamttagung einen Adler mit, der bei Euch im Kindergottesdienst, in der 

Kinderbibelwoche, in der Christenlehre und anderswo gemeinsam mit Kindern gebaut und 

gebastelt wurde. Die Wahl von Material, Größe, Farbe usw. ist ganz euch überlassen.  

Wichtig ist für alle unbedingt:  

1. Der Adler muss aufzuhängen sein, also eine gute Befestigung mit einem starken Band, 

Drachenschnur o.ä. vorbereiten und mitbringen.  

2. Auf dem Adler soll eure Kontaktadresse gut leserlich angebracht sein.  

3. Euren Adler solltet ihr am Ankunftstag so schnell wie möglich ins Messezentrum in Erfurt 

bringen, damit er dort einen Platz bekommt. 

 

Für jene, die noch keine Idee haben, wie sie einen Adler gestalten könnten, geben wir hier mit 

freundlicher Genehmigung des Möckmühl-Verlages eine Anregung weiter: 

(Bild von den zwei Adler-Teilen einfügen). 

 

a) Ihr könnt diese Bilder groß kopieren, auf starken Karton kleben, ausschneiden, noch farbig 

gestalten und eure Adresse drauf schreiben. Die Vogelkörper werden aneinander geklebt, die 

Flügel und der Teil des Schwanzes zur Seite geknickt. Die Aufhängung müsst ihr gut 

ausbalanciert am Körper anbringen (testen, dass der Adler möglichst waagerecht hängt!). 

Achtung: Je größer der Vogel, desto stärker muss der Karton sein! 

b) Wer nicht kopieren will, macht aus der Abbildung eine Folie und wirft das Motiv mit dem 

Overhead-Projektor an die Wand, heftet dort den großen Karton an und überträgt die Umrisse 

auf den Karton. Auf diese Weise habt ihr noch mehr Freiheit in der Farbgestaltung. 

c) Vielleicht wollt ihr den Adler mit Federn aus farbigem Papier bekleben, die ihr selbst 

ausschneidet? Das ist eine tolle Gemeinschaftproduktion, die sich besonders für 

Familiengottesdienste eignet, in denen alle beteiligt sein sollen. (s. auch Gottesdienstentwurf 

in diesem Heft) 

 

Andere Ideen:  

- Aus Balsaholz oder dünnem Sperrholz werden große Bastler bestimmt schöne Adler 

herstellen können. 

- Wie wäre es, wenn ihr den Körper über einem länglichen Luftballon aus Pappmaché 

formt? Achtung: Lange Trockenzeiten einplanen, also früh anfangen! 

 



Unbedingt bei allen Adlern: 

Adresse draufschreiben! 

Aufhängung solide und gut vorbereiten und mitbringen. Plätze zum Aufhängen haben wir 

genug!  

 

Wir freuen uns auf Euch und Eure Adler! 

 

Die Programmkommission der Gesamttagung 


